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Bezirksoberliga Herren Nord

SC Twistringen : TSV Neustadt 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Bezirksoberliga Herren Nord für den SC 
Twistringen

Auch dank Marvin Kramer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC Twistringen das Heimspiel
gegen den TSV Neustadt in der Bezirksoberliga Herren Nord mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start
ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Felix Kramer den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kramer / Kramer die Gastspieler Dudek / Köhler in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Freiter / Gerlinski konnten Wünschmann / Kramer den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Beermann / Leder hatten ihre Gegner Franke / Franke beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marvin Kramer konnte im Spiel gegen Jan Dudek einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Den Sieg von Stefan Freiter
konnte Jens Kramer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Fabian Köhler zeigte Dennis Wünschmann
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Felix Kramer verpasste es wiederum mit einem 1:3 gegen
Jan Gerlinski, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Franke zeigte
Maik Beermann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Sieg fuhr im Anschluss Andreas Leder
bei seinem 3:1 gegen Thomas Franke ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC
Twistringen und des TSV Neustadt. Marvin Kramer überzeugte im Match gegen Stefan Freiter, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste
Jens Kramer bei der 1:3-Niederlage gegen Jan Dudek hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:15 (Kramer) und 7:14 (Dudek). Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Dennis Wünschmann beim 11:7, 11:7, 8:11, 11:5 gegen Jan Gerlinski doch
überlegen. Der neue Zwischenstand war 8:4. Felix Kramer war in der Partie gegen Fabian Köhler
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Sieg liegt Kramer nun bei
einer Saison-Bilanz von 7:13, während Köhler nach diesem Einzel eine Statistik von 6:11 zu
verbuchen hat. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2024 gegen den
TSV Langreder, während der TSV Neustadt am 01.03.2024 gegen die Spvg. Hüpede-Oerie antritt.

 Statistik:
 SC Twistringen

Doppel: Kramer / Kramer 1:0, Wünschmann / Kramer 0:1, Beermann / Leder 1:0 
Einzel: M. Kramer 2:0, J. Kramer 0:2, D. Wünschmann 2:0, F. Kramer 1:1, M. Beermann 1:0, A.
Leder 1:0 

 TSV Neustadt
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Doppel: Freiter / Gerlinski 1:0, Dudek / Köhler 0:1, Franke / Franke 0:1 
Einzel: S. Freiter 1:1, J. Dudek 1:1, J. Gerlinski 1:1, F. Köhler 0:2, T. Franke 0:1, A. Franke 0:1


